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D E R  G E M E I N D E R A T  V O N B I N N I N G E N

A N  D E N  E I N W O H N E R R A T

Motion in Sachen Schliessung des Schiessplatzes Allschwiler-Weiher / Schaffung
von Sportplätzen auf diesem Areal  (vgl. Rückseite)

Stellungnahme Am 4. November 2003 wurde im Einwohnerrat eine Motion der FDP-Fraktion
eingereicht. Diese verlangt, dass der Gemeinderat sich dafür einsetzt, dass
der Schiessbetrieb auf dem Schiessplatz Allschwilerweiher eingestellt wird.
Eventuell sollte der Gemeinderat sich für eine unterirdische Variante einset-
zen. Das Ziel ist, dass das bisher dem Schiessbetrieb dienende Gebiet einer
anderen Nutzung zugeführt wird, in welcher Binningen die Bedürfnisse für
Sportplätze einbringen kann. Der Gemeinderat wird eingeladen, dem Ein-
wohnerrat Bericht und Antrag für die Unterbringung Binninger Sportplätze zu
unterbreiten.

Seit der Beantwortung des SP-Postulats vom 23. September 2000, welches
dem Gemeinderat überwiesen wurde, wird die Situation am Allschwilerweiher
aktiv weiterverfolgt. Der Gemeinderat hat nach wie vor ein sehr grosses In-
teresse daran, bei einer allfälligen Neunutzung des heutigen Schiessplatz-
geländes den Bau einer neuen Sportanlage zu planen und den Einwohnerrat
und die Stimmberechtigten über die Volksinitiative von 1987 befinden zu las-
sen, welche den Bau einer neuen Sportanlage verlangt.

Bevor jedoch weitere Verhandlungsschritte eingeleitet werden können, muss
die Situation mit vielen Beteiligten und unterschiedlichen Interessen geklärt
und der Bundesgerichtsentscheid betreffend dem Lärmsanierungsprojekt der
Stadt Basel abgewartet werden. Der Gemeinderat wird sich so bald wie mög-
lich um die Wiederaufnahme der Verhandlungen bemühen. Dabei ist jedoch
zu beachten, dass das Areal des heutigen Schiessplatzes im Gemeindebann
von Allschwil liegt und die Gemeinde Binningen keinerlei direkte Einfluss- und
Planungsmöglichkeiten hat.

Als Landeigentümerin wird die Stadt Basel primär ihre Interessen wahren,
nämlich einerseits den Schiessbetrieb zu organisieren und andererseits lang-
fristig den vorteilhaften Standort für ihre Zwecke optimal zu nutzen. Ob und
wie weit für andere Nutzungen Möglichkeiten bestehen ist abzuklären. In die-
sem Zusammenhang besteht die Aussicht, über Sportanlagen für die Ge-
meinde Binningen zu verhandeln.

Die Gemeinde Binningen kann jedenfalls nicht auf eine vollständige Aufgabe
des Schiessbetriebes hinwirken, wie dies in der Motion verlangt wird.

Antrag: Die Motion wird als Postulat an den Gemeinderat überwiesen.

Binningen, 2. Dezember 2003
GEMEINDERAT  BINNINGEN

die Präsidentin:

Bea Fünfschilling

der Verwalter:

Bruno Gehrig


